
L e s e n  ü b e n  m i t  S p i e l  u n d  S p a s s  4

M e c h t h i l d  G o e t z e
L i t e r at u r  e r l e b e n  

w w w.m e c h t h i l d g o e t z e .d e

E i n  F e u e r  
s p e i e n d e r  

D r a c h e ; 
o b  d e r  w o h l  
l e s e n  k a n n ? 



Spiele machen Spaß! 
Das Vergnügen steigert, wer Spiele mit Geschich-
ten und Büchern verbindet. Mit einem Spiel lässt 
sich eine Brücke zu einem Buch bauen. Durch ein 
Spiel kann eine Geschichte nachklingen.

Ein Spiel 
•	öffnet einen neuen Blick auf eine Geschichte 
und ihre Figuren
•	kann Neugier wecken auf ein Buch
•	kann dazu verführen, sich länger als üblich mit 
einem Buch zu befassen

•	 führt zu Nachhaltigkeit für ein gelesenes oder erlebtes Buch

•	 ist ein riesengroßes Vergnügen!

Soll ein Spiel zu einer Geschichte passen, 
muss manchmal nur ein Tier anders benannt wer- den.  
Oder du gibst einem Spiel einen neuen Namen – schon öffnet sich ein neuer Blick 
auf die Geschichte. 

Bei lückenhaften Sprachkenntnissen 
ist ein Spiel genial! Ein Spiel wird schnell verstanden und kann ohne 
Kenntnisse der Sprache leicht nachgeahmt werden!

Sortiert sind die Spiele nach dem Alter – 
zuerst Spiele für die Jüngsten.

Mechthild Goetze,  
Geschichtenerzählerin

E i n l e i t u n g

Freude an Büchern hat nur, wer flüssig und schnell 
lesen kann. Lesen muss also – wie ein Musikins-
trument oder wie im Sport – geübt bzw. trainiert 
werden.

L e s e n  üb e n  mit  Spi e l  und  Sp aß  zeigt, wie 
Lesen mit Vergnügen trainiert werden. Zeigt aber 
auch, was mit welchem Spiel gezielt trainiert wird.
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Zungenbrecher (Schnellsprecher) sind Sät-
ze, bei denen man sich leicht verhaspelt. 
Erfindet selbst welche, benutzt die Beispie-
le oder fahndet nach schwierigen Worten 
und Sätzen in Büchern.

1. Alle ziehen ein Kärtchen mit  
Zungenbrecher.

2. 3 Minuten Zeit zum Üben:  
sprecht euch euren Satz laut murmelnd 

immer wieder vor.

3. Auftritt: Satz laut sprechen.

Gelingt das ohne Versprecher?  
War auch jedes Wort zu verstehen?

Z u n g e n b r e c h e r  v o r t r a g e n

Notiz en
Spre c h en  Ü b en :  Die Zungenbrecher 
langsam, laut und deutlich sprechen
Spi e l  er weiter n :  durch das Spiel 
„Sechsmal würfeln“ 

.......................................................

.......................................................

.......................................................

.......................................................

.......................................................

.......................................................

.......................................................

Or t:  drinnen; (am Tisch)

4-12  Spieler*innen
Alter :  7-99 Jahre

Materia l :  Kärtchen mit Sätzen; Würfel
Vorb ereiten:  Sätze auf Kärtchen schreiben

Lesen üben (Lautlesemethode)

        mit  Buch!

           → für ein Buch mit schwierigen oder besonderen 
Wörtern / Sätzen 
Beispiel aus „J. Krüss – Timm Thaler“: ... draußen vor dem Tor der 
Rennbahn ... + Unterwegs begegnete er drei Mitschülern. +  Zu ihrer 
Verblüffung flogen Banknoten durch die Luft.

→ für ein Buch, in welchem jemand sehr schnell spricht

Im dichten 
Fichtendickicht, 

sind dicke Fichten 
wichtig

 itat:  
Sie lachten über den lustigen 

Zungenbrecher, den sie mit Frau 
Tolle lesen geübt hatten. 

„Ein plappernder Kaplan  
klebt Pappplakate –  
Pappplakate klebt  

ein plappernder Kaplan.“  
(S. Städing – Petronella Apfelmus. Zauber-

schlaf und Knallfroschchaos)

Gruppe + Kleingruppe



Gruppen à 2-4 Spieler*innen bilden.

1. An jedes Gruppenmitglied den gleichen 
Zungenbrecher verteilen.  
Alle lesen diesen allein für sich durch.

2. Gruppenmitglieder gemeinsam:  
den Zungenbrecher laut vorlesen;  
hintereinander jeweils 1 Wort. 

3. Die Gruppe übt  
den Zungenbrecher  
im Chor zu lesen.

 4. Abschluss: Vorführung; jede 
Gruppe liest ihren Zungenbrecher den 
anderen Gruppen  
im Chor vor.

Beispiel: 

„Zungenbrecher“ aus 
einem Buch:  
Grusel igste  Gesta lt  auf  dem Thron ist  der 
Oberste  Anführer  Snoke. 
(aus :  Star  Wars .  Die  le tzten Jedi)

Z u n g e n b r e c h e r  i m  C h o r

Notiz en
...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

...............................................

Or t:  drinnen; (am Tisch)

2-4 Spieler*innen (mehr Spieler*innen: Kleingruppen bilden)
Alter :  7-99 Jahre

Materia l :  Kärtchen mit Zungenbrechern (jeweils 2-4 gleiche)
Vorb ereiten:  Zungenbrecher auf Kärtchen schreiben

Lesen üben (Automatisiertes Lesen, Lautlesemethode)

        mit  Buch!

           → für ein Buch mit schwierigen oder besonderen Wör-
tern / Sätzen

→ für ein Buch, in welchem jemand immer sehr schnell 
spricht

Kleingruppe + Paarweise spielen

Maus 
heißt er,  

ist Hausmeister;  
wie es heißt,  

maust er.

 itat: Maus 
Mina schmiegte sich zwischen ihre 

schlafenden Geschwister  
(R. Schami – K. Schärer. Hast du Angst, 

fragte die Maus)



 ild betrachten → Satz lesen
2 Spieler*innen (A+B). 

1. Nehmt einen Umschlag. 
Gemeinsam das Bild betrachten;  
unterhaltet euch: Was ist auf  dem Bild zu 
sehen? Was fällt euch besonders auf ? Was 
könnte auf  dem Satz im Umschlag stehen?

2. Umschlag öffnen; 
A liest den Streifen (also den vollständigen 
Satz) laut vor → nicht B zeigen.

3. B „baut“ den Satz aus  
den Satzgliedern korrekt nach.

4. A kontrolliert, ob der Satz korrekt  
zusammengesetzt wurde.

5. Alles wieder im Umschlag verstauen.

6. Neuer Umschlag, nun die Rollen  
tauschen.

S a t z p u z z l e

Notiz en
Z i e l :  Durch das genaue Bild-Betrachten vor dem 
Lesen lassen sich Sinnerwartungen aufbauen. Das ist 
beim Lesen hilfreich. Beim Lesen bildet B Hypothesen 
→ greift auf das Betrachten des Bildes & auf das Hören 
des Satzes zurück). 
Wer vor dem Lesen über das Bild spricht, aktiviert 
bestimmte Wörter im inneren Lexikon.

...................................................................

...................................................................

...................................................................

...................................................................

...................................................................

Or t:  drinnen (am Tisch)

2  Spieler*innen
Alter :  7-10 Jahre

Materia l :  ca. 10 Briefumschläge (mit 
Bild); darin ein Satz zum Bild (einmal 
komplett, einmal zerschnitten)

Vorb ereiten:  Briefumschlag mit Bild bekle-
ben; darin einen Satz zum Bild (einmal komplett 
& einmal in einzelne Satzglieder zerschneiden).

LESEN ÜBEN (Sinnerwartung)

        mit  Buch!

           → für Sätze aus einem Bil-
derbuch; male die Illustrationen 
ab oder kopiere sie

Paarweise spielen

Apfelhexe  Petronel la

s itzt

auf  e inem Ast

und baumelt

mit  den B einen

Satzg l ieder  zum S or t ieren

Bi ld  für  den  
Br iefumschlag

Apfelhexe  Petronel la  s itz t  auf  e inem Ast  und baumelt  mit  den B einen

Strei fen mit  dem kompletten Satz



 asst das zum Bild?
2 Spieler*innen (A+B) arbeiten gemeinsam

1. A liest ein Kärtchen – und prüft durch 
genaues Betrachten des Bildes, ob bzw. wo 
das Gelesene zu finden ist. 

2. Gefunden? A legt die Karte an die  
passende Stelle (auf  die Bilderbuchseite). 

3. Rollentausch

Kontrolle: Kärtchen-Rückseite; ein 
Symbol (  / ) zeigt, ob der Gegenstand /
die Figur tatsächlich im Bild zu finden ist.

B i l d  z u m  W o r t

Notiz en
Z i e l :  Genaues, Hypothesen überprüfendes Lesen. Das 
umso mehr, wenn sich die angebotenen Wörter sehr 
ähneln.
S c hw i er i g keit s g r ad :  hängt ab von der Wahl der 
Wörter; für Fortgeschrittene ganze Sätze wählen. 
Noch schwieriger wird es, wenn es Kärtchen mit Dingen 
gibt, die auf dem Bild nicht zu entdecken sind! 
Achtung: Immer den Artikel hinzuschreiben, dann wird 
der gleich mit gelernt.

.......................................................................

.......................................................................

.......................................................................

Or t:  drinnen (am Tisch)

2  Spieler*innen
Alter :  7-10 Jahre

Materia l :  Wimmelbilderbuch & Wortkar-
ten zu einem Bild daraus; Briefumschlag, Stift

Vorb ereiten:  Aus dem Wimmelbilderbuch 
ein Bild wählen; zu dem Bild Wortkarten 
anfertigen (im Briefumschlag aufbewahren)

LESEN ÜBEN (Sinnerwartung)

        mit  Buch!

           → für jedes Buch mit Illust-
rationen; Illustrationen abmalen 
oder kopieren

Paarweise spielen

ein E lefant

eine  Giraf fe

ein Del f in

eine  Wasserschi ldkröte

der  Baum

ein Pi lz
der  Igel

e in  Wildschwein

ein rotes  Dach

ein Rucksackzwei  gelbe  Osterg locken

ein Tiger



 elche Antwort passt?
Auf  einem Kärtchen steht entweder eine 
Frage oder eine Antwort. 2 Spieler*innen 
(A+B) arbeiten gemeinsam.

1. A liest die Frage, B sucht die Antwort.

2. Rollentausch.

3. Kontrolle: Was zusammen gehört, 
zeigt auf  der Karten-Rückseite ein  

identisches Symbol.

Beispiel:

Kleingruppe (Fortgeschrittene):  
Jede Antwort gibt es doppelt oder dreifach.

1. Alle Kärtchen verteilen. Jede*r sortiert 
sie nach Frage und Antwort.

2. A liest eine Frage vor 
und legt das Kärtchen in die Mitte.  
Wer am schnellsten die passende  
Antwort darauf  legt  
→ nimmt beide Karten  
und stellt die nächste Frage.

ENDE: Alle Frage-Karten sind 
verbraucht → Wer 
hat die meisten Kar-
ten-Paare gesammelt?

 F r a g e  &  A n t w o r t

Notiz en
Z i e l :  Für das Finden zusammengehöriger 
Paare muss man genau lesen & die Zuordnung 
mithilfe des Kontextes gut kontrollieren.
S c hw i er i g keit s g r ad :  variiert durch For-
mulierung der Fragen & Antworten
A l l ei n  spi e l en :  passende Paare  
nebeneinander legen

...........................................................

...........................................................

...........................................................

...........................................................

Or t:  drinnen (am Tisch)

1-2  Spieler*innen
Alter :  7-10 Jahre

Materia l :  Frage- und Antwortsätze  

Vorb ereiten:  Fragen mit passenden 
Antwortsätzen auf Kärtchen notieren

LESEN ÜBEN (Dekodieren)

        mit  Buch!

           → Fragen mit Buch-Figuren 
Beispiel: Schnitzt Michel im Baum? / Michel schnitzt immer im 
Tischlerschuppen.(aus: A. Lindgren - Michel aus Lönneberga)

→ Nach dem Lesen eines Buches weitere Fragen 
und Antworten ausdenken

Paarweise spielen + Allein spielen

Machst  du Sport?

Nein,  ich gehe immer zu Fuß Ich spiele  Fußbal l  im Verein



 it Reimen spielen
1. Lies ein kurzes Gedicht oder Reimpaar 
halblaut.

2. Findest du ein passendes Reimwort? 

Kontrolle/allein: Spieler*in prüft  
mit dem vollständigen Text. 

Kontrolle/zu zweit: Partner*in  
kontrolliert mithilfe des vollständigen Tex-
tes während des Vorlesens;  
regt gegebenenfalls zu neuer Hypo-
thesenbildung an, wenn das richtige 
Reimwort noch 
nicht ge-
funden 
wurde.

Notiz en
Z i e l :  Stehen die Reimpaare in einem Sinn-
zusammenhang, wird die Hypothesenbildung 
zusätzlich auch über den Kontext unterstützt.
Tipp :  Reimwörter raten – das bringt auch in 
der Gruppe Spaß

.........................................................

.........................................................

.........................................................

.........................................................

Or t:  drinnen

1-30  Spieler*innen
Alter :  7-99 Jahre

Materia l :  Gedichte (vollständiger Text 
+ Arbeitsblatt mit fehlenden Reimen)

Vorb ereiten:  Gedichte mit Paarreimen 
(oder Reimpaare) wählen; Arbeitsblatt 
mit fehlenden Reimwörtern anfertigen

LESEN ÜBEN (Lautlesemethode + Hypothesen)

        mit  Buch!

            → für ein Buch mit Gedichten

→ für jedes Buch eigene Reime erfinden; z.B. für die 
Figuren ... (Ute, die Pute, zieht eine Schnute ...)

Rei m e  d r au ß en  su c h en

1 .  Bei einem Spaziergang suchen alle  
nach Hexensprüchen.
2 .  Sind alle Sprüche gefunden, gilt es, den 
passende Reim zum gefundenen Hexen-
spruch zu ergattern. Dafür an einem schönen 
Platz die Reimwörter verteilen (z.B. in die 
Luft werfen, Spieler*innen fangen diese).
3 .  Wer seinen Hexenspruch komplettiert 
hat, liest ihn laut vor..

Materia l :  Hexensprüche auf Kärtchen 
(mit Band); den Reim weglassen (Sprüche 
z.B. in: „S. Städing – Petronella Apfelmus“)

Vorb ereiten:  Hexensprüche entlang eines 
Rundwegs verteilen (z.B. in Bäume hängen); 
Reimwörter auf Zetteln notieren

Enemene roter 

Hahn, 

Katzenbuckel,  

Löwen ... zahn!

R e i m e  s u c h e n

Gruppe + Kleingruppe + Paarweise spielen + Allein spielen

H
exenspruch 

Enem
ene,  e ins  zw

ei  drei , 

fer t ig  is t  der  H
exen___.



 ilder mit Sätzen – ein Spiel, das 
mit schönen Fotos und Bildern in 

jedem Alter viel Freude bringt!

1. Bild betrachten, lass dir Zeit dabei.

2. Lies die Bildunterschriften, 
kreise die korrekte Aussage ein. 

Kontrolle: Lösung steht 
auf  der Rückseite der 
Bild-Karte.

Notiz en
Z i e l :  Geübt wird das genaue, Hypothesen 
überprüfende Lesen (Wortebene). Je mehr sich das 
angebotene Wortmaterial ähnelt, desto größer die 
Herausforderung.

................................................................

................................................................

................................................................

................................................................

................................................................

Or t:  drinnen

1-2  Spieler*innen
Alter :  7-10 Jahre

Materia l :  Bild-Karten mit je 3 Bildunterschriften

Vorb ereiten:  mehrere Bild-Karten anfertigen 
(Bild oder Foto, aus Zeitschriften oder gemalt, 
auf Kärtchen kleben, dazu 3 Sätze); auf der 
Rückseite die  richtige Bildunterschrift notieren

LESEN ÜBEN (Hypothesen)

        mit  Buch!

            → für ein Buch mit Bildern  
(die Bilder abmalen oder kopieren)

rote  R adieschen

blaue Tomaten

rote  Tomaten

(F
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o:
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an

)

Bild-Rückseite: rote Tomaten

W a s  p a s s t ?

Paarweise spielen + Allein spielen

Z ebra und Pferd 

Ein Z ebra ,  
es  läuf t

Ein Pferd,  es  läuf t

(F
ot

o:
 M

an
fr

ed
 U

rb
an

)

Bild-Rückseite: Ein Zebra, es läuft

Eine blaue Hal le 

Ein Bal l  im Meer

Zwei  Bä l le  
im Meer

(F
ot

o:
 M

an
fr

ed
 U

rb
an

)

Bild-Rückseite: Ein Ball im Meer



 eim halblauten Lesen  
„verrückte Wörter“ aufspüren.

1. Lies einen Satz halblaut.  
Finde das Wort, das nicht passt!

2. Streich das falsche Wort durch,  
schreib das korrekte Wort darüber.

3. Kontrolle: Lösungszettel

Beispiel-Sätze: Im Wald stehen v ie le 
Tonnen /  Toni 
pf lückt  Blusen auf 
e iner  Wiese  /  Die 
Pr inzess in  wohnt 
im S chluss  /  Kim 

l iest  im Bach /  Im S chulbus  s itzen 
v ie le  Rinder  /  Simons S chwester 

spielt  mit 
ihrer  Pappe 
/  Zum Nä-
hen braucht 
man Nudeln 
/  Hände we-
deln gern 
mit  dem 
S chwanz

 V e r r ü c k t e  W ö r t e r

Notiz en
Z i e l :  Genaues und wiederholtes wortweises 
Lesen; sowie Einbeziehung und Prüfung des Sinn-
zusammenhangs.

.............................................................

.............................................................

.............................................................

.............................................................

.............................................................

L ö su ng
König Hamed hatte aus Z or n  ein neues Gesetz 
verkünden lassen. 
Alle Frauen, egal ob jung oder a lt , mussten sein 
Land verlassen. 
Nur seine Mutter  lebte noch mit ihm im Palast. 
Prinzessin Sharifa konnte sich das Leben in einem 
L an d  ohne Frauen nicht vorstellen. 
Sie wollte das mit eigenen Augen s e h en  ...

Or t:  drinnen (am Tisch)

1  Spieler*in
Alter :  7-99 Jahre

Materia l :  Arbeitsblatt, Stift

Vorb ereiten:  Arbeitsblatt anfertigen mit Sätzen, 
bei denen jeweils in einem Wort ein Buchstabe 
ausgetauscht wurde (= da steht ein anderes korrek-
tes Wort, doch stimmt der Satzkontext nicht mehr)

LESEN ÜBEN (Dekodieren & Sinnerwartung)

        mit  Buch!

            → für jedes Buch; such darin nach Sätzen, 
die sich verändern lassen

Allein spielen

We l c h e s  Wor t  i st  f a l s c h ?  
Wi e  h ei ß t  e s  r i c hti g ?
König Hamed hatte  aus  Korn e in  neues  Gesetz  verkünden lassen.

Alle  Frauen,  egal  ob jung oder kalt ,  mussten sein Land verlassen.

Nur se ine  Butter  lebte  noch mit  ihm im Palast .

Pr inzess in  Shar i fa  konnte  s ich das  Leben in  e inem Wand 
ohne Frauen nicht  vorste l len.

Sie  wol lte  das  mit  e igenen Augen stehen  . . .

(aus: „M. Zaeri – Prinzessin Sharifa und ...) 

B
ei
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ie
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So ein 
Unsinn!


